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Dekanatsschießmeister: Norbert Küppers, Am Strauch 3 , 52525 Heinsberg-Waldenrath , Tel.: 02452/5133

Stellvertretender Dekanatsschießmeister: Manfred Craenen, Schümm 30, 52538 Breberen-Schümm , Tel.: 02454/6541

Stellvertretender Dekanatsschießmeister: Karl-Heinz Welter, Lambertusstr.  5,  52538 Selfkant, Tel.: 02456/4529


Waldenrath, den 10.10.2005

Betr.:
Schießen der Dekanatskönige des Dekanatsverbandes der Jahre 1972 bis 2005

Seit 1972 schießt der Dekanatsverband Gangelt-Selfkant jährlich aus allen Königen der 21 Schützenbruder-schaften des Dekanatsverbandes seinen Dekanatskönig aus. Der Dekanatskönig wird in seinem Heimatort durch den Dekanatsverband gesondert geehrt und vertritt, gemeinsam mit seinem Stellvertreter im Jahr seiner Regentschaft den Dekanatsverband beim Bundesfest der Historischen Deutschen Schützenbruderschaften.

Auf Initiative von Dekanatsschießmeister Norbert Küppers aus Waldenrath hat nunmehr der Dekanatsverband bereits zum elften Mal alle Dekanatskönige seit 1972 mit ihren Königinnen oder Partnern zu einem gemütlichen Beisammensein und einem Vergleichsschießen auf die Schießstandanlage der Vereinigten Schützenbruderschaf-ten Breberen-Brüxgen eingeladen.

Norbert Küppers freute sich bei der Begrüßung nicht nur die zahlreich erschienenen Majestäten und ihre Begleitung begrüßen zu können, sondern auch der Dekanatsvorstand war mit Dekanatsbundesmeister Heinrich Aretz, Stv. Dekanatsbundesmeister Ludwig Kaprot, Stv. Dekanatsschießmeister Manfred Craenen und Karl-Heinz Welter sowie dem Unterzeichner zahlreich vertreten um den Repräsentanten der Dekanatsverbandes der vergangenen 33 Jahre die Ehre zu erweisen. Außerdem begrüßte er ganz herzlich die Vertreter der gastgeben-den Bruderschaft Breberen-Brüxgen, die auch den in diesem Jahr mit ihrem Team für einen reibungslosen Verlauf der Veranstaltung gesorgt hatten.

Nachdem man sich mit Kaffee und Kuchen gestärkt hatte, wurde dem Holzvogel zu Leibe gerückt. Mit dem Kleinkalibergewehr schossen zunächst die Könige abwechselnd auf den Vogel. Hierbei galt es zunächst die Flügel und anschließend den gesamten Holzvogel von seinem Platz zu holen.

Im vergangenen Jahr konnte Michael NYBELEN von der St. Aegidius Schützenbruderschaft Kreuzrath diesen Wettbewerb als Sieger beenden und den vom ehemaligen Dekanatskönig  Josef Mertens aus Süsterseel gestifteten Wanderpokal gewinnen.

In diesem Jahr gelang es Achim PHILIPPEN  von der St. Josef Schützenbruderschaft Stahe (Dekanatskönig 1999) bereits mit dem 52  Schuss den Vogel abzuschießen. Platz 2 (rechter Flügel) erreichte Josef MERTENS von der St. Hubertus Schützenbruderschaft Süsterseel (Dekanatkönig des Jahres 1994) mit dem 25  Schuss und Platz 3 (linker Flügel) errreichte Heinz LAUGS, St. Aegidius Schützenbruderschaft Kreuzrath (Dekanatskönig 1993), mit dem 11 Schuss.

Selten konnte der Wettbewerb derKönige  so schnell und mit nur so wenig Schuss beendet werden.

Anschließend bewiesen die Königinnen, dass sie beim Schießen ihren Männern durchaus nicht nachstehen. Nach den gleichen Bedingungen brachten sie den Damenvogel mit 89 Schuss zur Strecke.
Siegerin wurde hier erstmalig, Frau Marianne MERTENS, St. Hubertus Schützenbruderschaft Süsterseel (Dekanatskönigin 1994), vor Frau Marliese LEBENS, St. Quirinus Schützenbruderschaft Millen (Dekanatskönigin 1977) und Frau Ulrike THÖNNISSEN, St Aegidius Schützenbruderschaft Kreuzrath (Dekanatskönigin 1987 und 1988), diejeweils mit dem 42 und 15 Schuss die Flügel des arg gerupften Vogels zur Strecke brachten. DekanatsbundesmeisterHeinrich ARETZ, der zum großen Vergnügen der Teilnehmer mit fachmännischem Kommentar die jeweiligen Schießleistungen im Wettbewerb kommentierte, versprach dieser so schönen Veranstaltung treu zu bleiben und lobte insbesondere das Engagement der Schützenfrauen. Schließlich garantiere die gerade die Begeisterung der Frauen für das Schützenwesen wesentlich den Bestand und die Zukunft des Schützenwesens, da hierdurch ganze Familien schließlich sich bei den Schützen engagieren können. Auch der Schießsport, insbesondere im Dekanat Gangelt-Selfkant, leiste eine ganz besonderen Beitrag für die Ideale der Schützen "Glaube, Sitte und Heimat" und füre viele junge Menschen zu den Schützen. Er schloss seine kurze Ansprache unter Applaus der Anwesenden mit den Worten: "Gott schütze die schöne Schützensache im Dekanat Gangelt-Selfkant".
Bei der Siegerehrung, die durch Dekanatsschießmeister Norbert KÜPPERS, Dekanatsbundesmeister Heinrich ARETZ, seinem Stellvertreter Ludwig KAPROT und  Stv. Dekanatsschießmeister Manfred CRAENEN vorgenommen wurde, konnten alle Sieger mit schönen Pokalen ausgezeichnet werden.

Norbert KÜPPERS bedankte sich vor allen bei den Schützen aus Breberen für die tadellose Vorbereitung und Ausrichtung und für die gastliche Aufnahme, bei den Teilnehmerinnen und Teilnehmern für ihr Kommen und ihr faires Verhalten. Aufgrund des großen Erfolges der Veranstaltung waren sich alle einig, auch im nächsten Jahr wieder ein Treffen der Bezirkskönige durchzuführen.

Anschließend saß man noch einige Zeit in gemütlicher Runde zusammen und tauschte manche Erinnerung der vergangenen 33 (Schützen-)Jahre aus.

           (Norbert Küppers)

        Bezirksschießmeister
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